
Am Ende der St. Anna-Straße befand sich bis
zu der Aufhebung durch Kaiser Joseph II. 1782
ein Frauenkloster, das später als Kaserne 
verwendet wurde. In das Gebäude des Gerbers
Kurer zog 1912 das Marienheim, eine
Auffangstelle für arbeitslose Dienstmädchen
und Fabriksarbeiterinnen, ein. Es wurde von
Agathe Feßler gegründet, der Begründerin der
modernen Sozialarbeit in Vorarlberg. 

Römerstraße – St. Anna-Straße

Bregenz Metamorphose einer Stadt


